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3. Kreisliga Herren

TTV Eintracht Erfurt IV : ESV Lok Erfurt V 
Mittwoch, 01.03.2023, 19:30 Uhr

Schellenberg und Raab in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:0-Gasterfolg gegen den TTV Eintracht Erfurt IV hat der ESV Lok Erfurt V am Mittwoch in
weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der 3. Kreisliga Herren gesammelt. Beim TTV Eintracht
Erfurt IV lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 7:24 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Siegling /
Ebeling eine Niederlage in vier Sätzen gegen Schellenberg / Voit kassierten. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Taesch / Escher die Partie gegen Raab / Erbstößer mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Pierre Siegling bei seiner
Pleite gegen Marcel Raab. Unglücklich war Uwe Taesch in der Begegnung gegen Jan Schellenberg,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Heiko Ebeling verlor wenig später seine Partie gegen Jochen Voit unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 1:11, 8:11, 5:11. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Andrej Escher letztlich im Repertoire, um Falk Erbstößer final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Pierre Siegling die Begegnung, in die er auf dem Papier als großer
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Jan Schellenberg abgab und eine Niederlage kassierte.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Uwe Taesch
gegen Marcel Raab. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage des TTV Eintracht Erfurt IV geht es nun im nächsten Spiel am 09.03.2023
gegen den TTZ Sponeta Erfurt V, während der ESV Lok Erfurt V am 08.03.2023 gegen den SV
Töttelstädt III antritt.

 Statistik:
 TTV Eintracht Erfurt IV

Doppel: Siegling / Ebeling 0:1, Taesch / Escher 0:1 
Einzel: P. Siegling 0:2, U. Taesch 0:2, H. Ebeling 0:1, A. Escher 0:1 

 ESV Lok Erfurt V
Doppel: Schellenberg / Voit 1:0, Raab / Erbstößer 1:0 
Einzel: J. Schellenberg 2:0, M. Raab 2:0, F. Erbstößer 1:0, J. Voit 1:0


